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Neue Homepage
Wir unterziehen die SVBS-
Homepage derzeit einem Rede-
sign. Mit Roger Berger haben wir 
nun nämlich wieder einen ausge-
wiesenen IT-Fachmann im Vor-
stand, der sich diesem Projekt an-
genommen hat.
Die Seite soll etwas moderner 
daherkomen und für uns etwas 
leichter zu pflegen sein. An der 
Mitgliederversammlung werden 
wir Euch mehr darüber berich-
ten und zeigen können! Wir sind 
dann auch auf Eure Feedbacks ge-
spannt! Sagt uns, was Euch gefällt 
und was vielleicht eher nicht! 

Termine
Zückt Eure Agenden und notiert
Euch unsere nächsten Termine:

5. April 2019
Mitgliederversammlung mit Füh-
rung bei CKW in Rathausen
sowie Verleihung des SVBS 
AWARD 2018.

6. April 2019
First Responder Symposium 2019 
in Nottwil
Rabatt von CHF 30.- für SVBS 
Mitglieder. 

23. November 2019
Zentraltagung 2019 in Olten. Das 
detaillierte Programm folgt.

4. April 2020
Mitgliederversammlung 2020

7. November 2020
An diesem Datum ist unsere neue 
Veranstaltung geplant - Details fol-
gen!

Kennt Ihr schon unser neues 
Linkedin-Profil und die dortige 
neue Diskussionsplattform?
Unser LinkedIn-Profil findet Ihr 
unter:

https://www.linkedin.com/
company/svbs/

Das neue “SVBS Forum” zum 
Diskutieren findet Ihr unter:

https://www.linkedin.com/
groups/8694916/

Registriert Euch in der Gruppe 
SVBS Forum (für Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder) und stellt hier 
Eure Fragen und diskutiert über 
alle möglichen Themen der Be-
triebssanität.

Wir hoffen auf einen regen Aus-
tausch!

IMPRESSUM
SVBS NEWS

Redak� on:
SVBS, Stefan Kühnis
Herracherweg 80, 8610 Uster
Tel. 076 576 19 20
info@svbs-asse.ch
www.svbs-asse.ch

Folgt uns auf Facebook!
@svbsasse

Die SVBS auf LinkedIn:
 www.linkedin.com/
 company/svbs/

 Das neue SVBS Forum:
 www.linkedin.com/
 groups/8694916/

First Responder 
Symposium

Am 23. November 2019 werden 
wir im Hotel Olten in Olten unsere 
Zentraltagung durchführen. Wieder 
konnten wir dafür ein spannendes 
Programm zusammenstellen!
Wir werden Euch in den nächsten 
Wochen das detaillierte Programm 
mit Anmeldemöglichkeiten über 
einen E-Mail-Versand zustellen. 
Natürlich findet Ihr laufend 
aktuelle Informationen dazu auch 
auf unserer Homepage und in 
der nächsten Ausgabe der SVBS 
NEWS.

Zentraltagung
2019 in Olten

Wir sind wieder mit einem Co-
Patronat am First Responder 
Symposium in Nottwil vertreten, 
einerseits mit einem Stand im Aus-
stellungsbereich, andererseits mit 
einem Workshop. In diesem Work-
shop haben wir drei spannende 
Referate organisiert, rund um die 
Themen:
- Zusammenarbeit Polizei & Be-
triebssanität
- Einsatz einer BS-Software
- Was gehört in eine Betriebs-
apotheke?
Wir würden uns freuen, Euch 
am 6. April 2019 in Nottwil an 
unserem Workshop oder am Stand 
zu begrüssen!BS-Forum
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Neues aus der 
Kommission FIRST AID
Unsere Q-Verantwortliche brachte sich wieder ak� v in die Kommission 
FIRST AID ein und fasst für Euch zusammen, was es aus Bern zu berich-
ten gibt.

Leider haben Luise Scacchi per 
28.02.2019 und Ursina Gächter per 
31.03.2019 beim IVR gekündigt. 
Viele hatten vor allem mit Ursina 
Gächter Kontakt, wenn es darum 
ging, Ersthelfer-Kurse nach IVR 
im OMS-System einzugeben. Bis 
Anfang Sommer 2019 wird der 
IVR von zwei temporär ange-
stellten Personen unterstützt, um 
mögliche Lücken zu schliessen 

und den Betrieb aufrecht zu er-
halten. Für Ursina Gächter wird 
per 1. April 2019 eine Nach-
folgerin gesucht. Für Sommer 
2019 wird wieder ein neuer Prak-
tikant gesucht.
Ende 2018 hatten 36 Organisa-
tionen an 1007 Standorten eine 
IVR-Anerkennung als Kursanbie-
ter. Im 2018 wurden 16’838 IVR-
Zertifikate (Stufe 1 GK 33%, Stufe 
1 WK 23%, Stufe 2 GK 10%, Stufe 
2 WK 10%, Stufe 3 GK 6%, Stufe 
3 WK 18%) von den verschiedenen 
IVR-Anbietern ausgestellt.
Medizinische Fachpersonen
werden beim IVR gemäss der 
im Bild aufgeführten Liste als 
Kursleiter eingestuft. Somit 
können sie bei einer IVR-aner-
kannten Ausbildungsorganisation 
als Kursleiter tätig sein.
Äquivalenz Profis/Stufe: Wer 
einen medizinischen Beruf erlernt 
hat und einen Ersthelferkurs be-
suchen möchte, kann in der Liste 
«Äquivalenz Profis/Stufe» auf 
der IVR-Website nachschauen, 
welcher Äquivalenz sein Berufs-
abschluss entspricht. Er kann sich 
dann direkt bei einer Organisation 
für einen entsprechenden Erst-
helferkurs anmelden (Berufsdip-
lom einreichen bei der Schule)
Berufsabschlüsse werden künftig

lebenslang im OMS-Register 
des IVR hinterlegt. Eine Person 
mit einem Abschluss in einem 
Gesundheitsbe ruf, welcher nicht 
auf der Berufsliste für med. Per-
sonal (http://www.ivr-ias.ch/first-
aid-menu-de.html)  ersichtlich ist, 
kann einen Antrag an den IVR stel-
len. Er muss den Nachweis seiner 
Ausbildung betreffend Erste Hilfe 
im Lehrplan gemäss den Kriterien 
in den entsprechenden Reglemen-
ten des IVR erbringen. Die 
methodisch-didaktischen Voraus-
setzungen müssen in jedem Fall 
zusätzlich erfüllt werden.
Der IVR stellt ein Bewertungs-
dokument der Äquivalenzüber-
prüfung Kursleiter Stufe 3 IVR 
zur Verfügung (http://www.ivr-ias.
ch/first-aid-menu-de.html), damit 
man seine Daten möglichst ein-
fach komplett einreichen kann. 
Folgende Dokumente sind nötig, 
damit der Antrag geprüft werden 
kann:
- Gültiger BLS-AED-Ausweis
- BLS-AED-Instruktor gemäss 
AHA, ERC, SRC oder äquivalen-
ten internationalen Kurssystemen
- SVEB 1 oder mindestens gleich-
wertige methodisch-didaktische 
Kompetenzen
- Beleg über die Einzahlung der 
Gebühr über CHF 650.-

Bilder im Grossformat unter 
www.ivr-ias.ch/first-aid-menu-de.html
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Keine Überraschungen  
im No�all
Das Sanitätsmaterial für den Betrieb muss den gesetzlichen Vorgaben 
entsprechen – aber auch den Gefahren im Betrieb. Und es muss im Not-
fall bedienerfreundlich sein, damit es funk�oniert.

Autorin: Heidi Vock

Die Sicherheit im Betrieb liegt 
Ihnen am Herzen. Die gesetzlich 
vorgeschriebenen Erste-Hilfe-
Kästen sind vorhanden, die aus-
gebildeten Betriebssanitäter eben-
falls. Sie haben Erste-Hilfe-Kästen 
nach DIN-Norm für die Produk-
tion, Werkstatt und Verwaltung 
angeschafft. Für die Betriebs- 
sanitäter haben Sie einen teuren 
Notfallrucksack gekauft - damit im 
Notfall sicher genügend Material 
vorhanden ist. Und nun erhalten 
Sie nach einem schweren Unfall 
in der Produktion von den Be-
triebssanitätern die Rückmeldung, 
dass sich das Material beim letzten 
Notfall nicht bewährt hat. Was ist 
schiefgelaufen?
Es ist lohnenswert, sich für die 
Anschaffung des Sanitätsmaterials 
Zeit zu nehmen und das Sortiment 
sowie die Bezugsquelle sorgfältig 
auszuwählen. Das spart nicht nur 
Geld, sondern erspart auch böse 
Überraschungen im Notfall, wie 
es unser Beispiel zeigt. Wer das 
Ziel nicht kennt, kann den Weg 
nicht finden. Das ist ungünstig, 
wenn es um Notfallsituationen 
geht. Deshalb ist es wichtig, sich 
zuerst einige Gedanken über das  
Sanitätsmaterial zu machen und 
sich bewusst zu werden, was nötig 

und sinnvoll ist.
Kriterien für die Auswahl des Sa-
nitätsmaterials sind:
- Betriebsgrösse (Anzahl Mitar- 
beiter, Anzahl Betriebssanitäter, 
Betriebsgelände, Anzahl Ge-
bäude)
- Gefahren im Unternehmen
- Gesetzliche Vorgaben (Weg- 
leitung zur Verordnung 3 zum  
Arbeitsgesetz Art. 36, Verordnung 
über die Verhütung von Unfällen 
und Berufskrankheiten 832.30 
VUV, Bundesgesetz über Arznei-
mittel und Medizinprodukte 
Heilmittelgesetz 812.21 HMG 
Art. 23ff)
- Nächstgelegener Rettungsdienst
- Ausbildungsstand der Betriebs-
sanitäter
- Versicherung des Betriebes
Erst jetzt kann eine erste grobe 
Einschätzung gemacht werden, 
was benötigt wird: Sanitätszim-
mer, Notfallausrüstung für die Be-
triebssanitäter (Tasche, Rucksack, 
eigene Notfallsets), frei zugängli-
che Notfallkästen für die Mitar-
beiter im Betrieb, AED-Gerät oder 
weitere Ausrüstung gemäss den  
individuellen Gefahren im Betrieb, 
zum Beispiel Augenduschen oder 
ähnliches. 
Aufgrund der oben genannten Kri-

terien liegt es auf der Hand, dass 
eine Standard-Ausrüstung nicht 
optimal ist, da jedes Unternehmen 
unterschiedliche Gegebenheiten 
und Bedürfnisse hat. Es lohnt sich 
deshalb, sich Zeit zu nehmen, 
um aus dem grossen Angebot an 
Produkten, unter Berücksichti-
gung der eigenen Bedürfnisse, das  
richtige Notfallmaterial zu finden. 
Die SVBS gibt Empfehlungen und 
Checklisten dafür ab, die Ihr auf 
der SVBS-Homepage findet. 

Das Sanitätszimmer
Wer im Betrieb oder auch in 
einem Neubau ein Sanitätszimmer 
plant, sollte sich möglichst früh 
einige Gedanken dazu machen. 
Zum Beispiel, dass der Eingang 
dazu auch vom Rettungsdienst 
mit einer Bahre leicht begehbar 
sein muss. Im Sanitätszimmer ist 
ein ein- oder zweitüriger Schrank 
ideal. So ist im Notfall alles Mate-
rial im Blickfeld und es müssen in 
der Hektik nicht mehrere Schub-
laden geöffnet werden. Auf die  
Innenseite der Schranktür gehört  
die Inventarliste inklusive Bezugs- 
quelle und Bestellnummer des Ma-
terials sowie eine allfällige vom 
Arzt unterschriebene Medikamen-
tenliste. Notfalltaschen und –ruck-
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säcke mit vielen Aussentaschen 
machen im Notfall den Zugriff 
schwerfällig. Eine Tasche benötigt 
wenig Platz, wenn sie geöffnet ist, 
ein Rucksack ist ideal, wenn lange 
Wege oder unwegsames Gelände 
zum Erreichen des Notfallortes 
die Regel sind. Auch hier dienen 
Themenboxen für die Übersicht-
lichkeit des Materials. Das Mate-
rial, welches im Notfall zuerst ge-
braucht wird (Einmalhandschuhe, 
Beatmungsmaske, Augenspül-
flasche, Kleiderschere) gehört da-
hin, wo man den schnellsten Zu-
griff hat. 

Sanitätskästen im Betrieb
Öffentlich zugängliche Sanitäts-
kästen im Betrieb sollen mit ein-
fachem, zweckmässigem Verband-
material gefüllt, aber nicht überfüllt 
werden. Die Übersichtlichkeit 
sinkt und die Gefahr für Diebstahl 

steigt bei überfüllten Schränken. 
Im Handel erhältliche, nach DIN-
Norm gefüllte Schränke, stimmen 
selten mit den Gefahren im Betrieb 
überein. Sie sehen zwar auf Bil-
dern sehr schön und übersichtlich 
aus. Im Notfall ist dieses Material  
jedoch schwer auseinanderzu-
halten, weil es zu einheitlich ver-
packt ist. Besser ist ein leerer 
Schrank, den man gemäss den 
individuellen Gefahren mit dem 
Notfallmaterial füllt, welches man 
kennt und in anderen Bereichen 
bereits einsetzt.

Sanitätsmaterial braucht Auf-
merksamkeit und Pflege
Der Grundstein für einen 
reibungslosen Notfalleinsatz (und 
übrigens auch für ein Audit) ist, 
dass das Notfallmaterial komplett 
und nicht abgelaufen ist sowie 
dass die Betriebssanitäter es ken-

nen. Kontrollen durch eine ex-
terne Firma können sich lohnen 
und sind in sogenannten Sorglos-
Paketen oft enthalten, was aber 
teuer sein kann. Plombiert man 
das Sanitätsmaterial, um sich die 
Kontrollen zu ersparen, kennen die 
Betriebssanitäter im Notfall das 
Material nicht genügend. Deshalb: 
Ohne Fleiss kein Preis! Jeder Be-
triebssanitäter ist für das Notfall- 
material verantwortlich. Es emp-
fiehlt sich ein Jahresplan: jeden 
Monat kontrolliert ein anderes 
Teammitglied das Material. Wer 
das Material regelmässig kontrol-
liert, kennt dieses und findet es im 
Notfall problemlos. 
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SVBS Mitglieder-
versammlung 2019

5. April 2019 in Rathausen (LU)

bei der CKW Centralschweizerische Kra� werke 
inklusive Verleihung des SVBS AWARD 2018

und mit Führung durch die Stromwelt der CKW

Einladung
zur Mitgliederversammlung am Freitag, 5. April 2019, bei der CKW in Rathausen (LU)

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir freuen uns, Sie zur diesjährigen Mitgliederversammlung des SVBS einzuladen.

Datum / Zeit  Freitag, 5. April 2019, 09:00 - 15:30 Uhr
Ort / Lokal CKW, Rathausen 1, 6032 Emmen
Kosten  für SVBS - Mitglieder kostenfrei

Teilnehmerkreis
• Alle Mitglieder der SVBS und die Gäste:
 • Bundesamt für Gesundheit BAG, Arbeitssicherheit, 3003 Bern
 • SUVA, Bereich Grundlagen Fachstelle PSA, Pos� ach, 6002 Luzern
 • SUVA, Abteilung Präven� onsangebote, Frau Edith Müller Loretz, Rösslima� strasse 39, 
  Pos� ach 4358, 6002 Luzern
 • SECO - Grundlagen Arbeit + Gesundheit, Herr René Guldimann, Holzikofenweg 36, 3003 Bern
 • SGAS, Herr Mar� n Häfl iger und Herr Bruno Albrecht, SGAS-Sekretariat, Pos� ach 336, 
  3700 Spiez
 • EKAS, Frau Dr. Carmen Spycher, av. Beauregard 1, 1700 Fribourg
 • WAS Wirtscha�  und Arbeit, Arbeitsinspektorat, Herr Roland Scherer, Bürgenstrasse 12,   
  6002 Luzern 
 • Gesundheitsdirek� on, Herr Guido Graf,  Bahnhofstrasse 15, 6002 Luzern  

Im Namen des Vorstandes danke ich Ihnen für Ihre Anmeldung und grüsse Sie freundlich

Der Präsident 
Stefan Kühnis
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Programm der Mitgliederversammlung

09:00 Uhr
Eintreff en der Teilnehmenden 
Begrüssungskaff ee

09:30 Uhr
Mitgliederversammlung SVBS

im Anschluss: Preisverleihung SVBS AWARD 2018

12:45 Uhr bis 13:45 Uhr
Mi� agessen

14:00 Uhr
Einteilung der Gruppen
Führung durch die Stromwelt

15:30 Uhr
Rückblick und Auswertung, Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

Traktandenliste MV 2019

1.  Begrüssung und Feststellen der korrekten Einberufung MV
2.  Wahl der S� mmenzähler
3.  Protokoll der Mitgliederversammlung vom 6. April 2018
4.  Jahresbericht: Präsident / Aus- und Weiterbildung 2018
5. Jahresbericht: Qualitätssicherung 2018
5.  Rechnung 2017 und Rechnung 2018
 Kassabericht
 Revisorenbericht und Décharge-Erteilung
6.  Ak� vitäten 2019
7.  Budget 2019
 Entschädigungs- und Spesenreglement
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2019 
10.  Wahlen
 Vorstand
 Rechnungsrevisoren
11. Anträge
12.  Verschiedenes / Informa� onen aus dem Vorstand SVBS

anschliessend: Verleihung des SVBS AWARD 2018
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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 06.04.2018

Traktanden: 1. Begrüssung und Feststellung der korrekten Einberufung MV
  2. Wahl der S� mmenzähler
  3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 7. April 2017
  4. Jahresbericht Präsident / Aus- und Weiterbildung
  5. Rechnung 2017
  6. Ak� vitäten 2018
  7. Budget 2018
  8. Statutenänderungen
  9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2018
  10. Wahlen (Vorstand, Rechnungsrevisor)
  11. Anträge
  12. Verschiedenes / Informa� onen aus dem Vorstand SVBS

  Anwesende: 52 Personen mit 51 S� mmen, absolutes Mehr ist 26, qualifi ziertes Mehr ist 34

1. Begrüssung und Feststellen der korrekten Einberufung
Von der Reasco AG heisst uns Marcel Ste� ler willkommen und gibt einen Überblick zu den Tä� gkeiten der 
Reasco AG. Der Präsident Stefan Kühnis bedankt sich bei der Reasco AG und dem SVBS-Vorstand für die 
Organisa� on der MV. Stefan Kühnis begrüsst alle Anwesenden herzlich zur 32. MV, zu Gast bei der Reasco 
AG in Neuhausen am Rheinfall (SH). Speziell erwähnt Stefan Kühnis unsere Gäste: Bruno Albrecht (SGAS) 
und Isabelle Masson (Arbeitsinspektorat des Kantons Scha�  ausen) sowie die Presse, Ludwig Binkert (IZA). 
Nach dem Feststellen der statutenkonformen Einberufung wird die Versammlung eröff net und das Tages-
programm vorgestellt. Vom Vorstandsmitglied Bruno Ducceschi wird eine Änderung der Traktandenliste 
beantragt. Traktandum 5 (Rechnung 2017, Kasse, Revisorenbericht, Decharge-Erteilung) solle verschoben 
werden, da zum Zeitpunkt der MV nicht alle Fragen abschliessend geklärt seien. Aufgrund einer nicht 
reibungslosen Übergabe der Kasse vor einem Jahr, einem Austri�  aus dem Amt der Kasse im letzten 
Vereinsjahr, der Übernahme der Kasse von einem externen Treuhandbüro sowie noch nicht abschliessend 
geklärten Fragen seitens der Revisoren sei es zu diesem Zeitpunkt nicht möglich, eine saubere Präsenta� on 
der Rechnung 2017 durchzuführen. Er schlägt vor, eine professionelle, unabhängige und von einem SVBS-
Mitglied vorgeschlagene externe Revisionsstelle zu beau� ragen, die Rechnung 2017 zu prüfen und einen 
Bericht zu verfassen, hinter dem sowohl die drei am� erenden Revisoren, der gesamte Vorstand und vor 
allem auch die Mitglieder stehen können. 
Walter Frey, einer der drei aktuellen Revisoren, meldet sich zu Wort und unterstützt den Antrag von Bruno 
Ducceschi. Man habe die Kasse zwei Mal überprü�  und gewisse Punkte gefunden, die nicht sofort hä� en 
gelöst werden können. Eine externe Revisionsstelle würde die Glaubwürdigkeit der Rechnung 2017 und 
des Revisorenberichts erhöhen. Die aktuelle Revisorin Manuela Greco werde dies begleiten, damit das 
entsprechende Know-how und die Erkenntnisse und Beurteilungen der externen Revisionsstelle bei den 
Revisoren und in der Vereinigung erhalten bleibt. 
Um über diesen Antrag abzus� mmen, müssen zuerst die S� mmenzähler gewählt werden.

2. Wahl der S� mmenzähler
Hans Koller und Marcel Ste� ler werden eins� mmig gewählt. Im Anschluss kann über den Antrag von Bruno 
Ducceschi zur Verschiebung des Traktandum 5 und zum Einsatz einer externen Revisionsstelle abges� mmt 
werden. Der Antrag wird eins� mmig angenommen. Walter Frey erklärt sich bereit, eine Revisionsstelle zu 
fi nden, die auf Vereine und Vereinsstrukturen spezialisiert ist. 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 7. April 2017
Walter Frey erwähnt, dass die Diskussionen zum Traktandum zur Statutenrevision zu knapp ausformu-
liert wurden, allem voran die rechtlichen Einwände, die letztlich nachträglich durch einen Anwalt zu klären 
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waren. Eine Änderung des Protokolls beantrage er dennoch nicht. 
Das mit der Einladung verschickte Protokoll wird eins� mmig gutgeheissen.

4. Jahresbericht
Präsident / Aus- und Weiterbildung
Der Jahresbericht des Präsidenten Stefan Kühnis wird eins� mmig gutgeheissen.
Walter Frey wünscht, dass auch die Qualitätsverantwortliche in Zukun�  einen Jahresbericht verfasst. Die 
am� erende Qualitätsverantwortliche, Heidi Vock, erklärt sich dazu bereit.

5. Rechnung 2017
Kassabericht / Revisorenbericht und Décharge-Erteilung
Das Traktandum wird gemäss dem Antrag von Bruno Ducceschi verschoben, bis eine externe Revisionsstelle 
die Rechnung 2017 prüfen konnte und ein entsprechender Bericht vorliegt.

6. Ak� vitäten 2018
- Am Samstag, 10. März 2018 war die SVBS mit Co-Patronat und Standau� ri�  am First Responder Sympo-
sium in No� wil vertreten. Erstmals konnte die SVBS den unter ihrem Co-Patronat veranstalteten Halbtag 
selber gestalten und die Referate und Referenten selber organisieren. Die mündlichen Rückmeldungen 
waren sehr posi� v. Der Aufwand war jedoch auch sehr gross und es resul� erten keine unmi� elbaren 
Beitri� serklärungen von Neumitgliedern. Das Co-Patronat wurde deshalb in Frage gestellt. Die Mitglieder 
wurden befragt, wie sie zu unserem Au� ri�  stehen. Eine Teilnahme am First Responder Symposium wird 
von den Mitgliedern derzeit auf jeden Fall noch gewünscht. Die Rückmeldungen wurden eingefangen und 
werden den Vorstand in weiteren Verhandlungen mit den Organisatoren und in der Entscheidungsfi ndung 
unterstützen. Mehr Wahrnehmung unseres Co-Patronats und ein besserer Standplatz stehen dabei an 
erster Stelle. 
- Bruno Ducceschi gibt erste Informa� onen rund um die Arbeiten in einer Arbeitsgruppe zu einer neuen 
SVBS-Veranstaltung. Diese könnte eines Tages auch den Au� ri�  am First Responder Symposium ablösen. 
Bis zur MV 2019 kann dazu mehr präsen� ert werden. Bis dahin werden sicherlich auch einzelne Mitglieder 
befragt und in die Planung eingebunden.
- Facebook, Homepage, Fachmedien, wir versuchen so o�  wie möglich präsent zu sein. Wir versuchen die 
Homepage lebendig zu halten, damit uns Mitglieder und Nicht-Mitglieder fi nden und kompetent wahr-
nehmen. Wir versuchen damit auch Mitglieder zu gewinnen, die uns bislang nicht kannten. Wir beant-
worten auch sehr viele Anfragen, die uns über diese Kanäle erreichen. 
- Bruno Ducceschi fragt, wer das BS-Forum nutzt. Der Vorstand stellt sich hier die Frage, ob sich der Be-
trieb des Forums lohnt. Der Erfahrungsaustausch fi ndet dort nicht wirklich sta� . Ein ungenutztes BS-Forum 
macht auch nicht den besten Eindruck gegen aussen. Verschiedene Mitglieder bringen auch die Möglich-
keiten von Social Media Pla�  ormen, z.B. Linkedin-Gruppen ein. Der Vorstand wird die Rückmeldungen 
prüfen und entscheiden, ob er das BS-Forum aufrechterhalten möchte oder eventuell andere Online-Pla� -
formen zum Erfahrungsaustausch nutzen wird. 
- Die SVBS engagiert sich verstärkt in verschiedenen Gremien wie z.B. im Qualitätssicherungsausschuss des 
IVR, beim Seco, bei Swissmedic oder bei der Gesundheitsdirektorenkonferenz. Diese Arbeit, die vor allem 
Heidi Vock betreibt, werden wir weiter intensivieren und das Gewicht der SVBS einzubringen versuchen.

7. Budget 2018
Das Budget wird durch den Präsidenten Stefan Kühnis vorgestellt. Einzelne Punkte werden disku� ert, 
zum Beispiel was unter Repräsenta� onsspesen zu verstehen ist oder was unter Öff entlichkeitsarbeit fällt. 
Einzelne Mitglieder äussern Besorgnis, dass das Vereinsvermögen schrump� . Das Budget müsse so formu-
liert werden, dass der Vorstand sich selber Druck aufsetzt. Der Vorstand sagt, dass das Ziel ist, das Budget 
nicht aufzubrauchen. Wenn eine detaillierte Rechnung vorliege, könne kün� ig auch klarer erkannt werden, 
was wo dahinterstehe und dann entsprechend klarer budge� ert werden.
Das Budget wird schliesslich wie vorgeschlagen zur Abs� mmung gebracht und eins� mmig gutgeheissen.
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8. Statutenänderungen
Nach der MV 2017 wurde ein Anwalt beau� ragt, die von der MV 2017 angenommenen Statuten zu über-
prüfen. Der Anwalt schlug zwei Änderungen vor. Es ging ein Antrag des Mitgliedes Erika Koller zu einer Sta-
tutenänderung ein, hinzu kamen sechs Anträge zu Statutenänderungen des Mitgliedes Walter Frey. Diese 
Anträge wurden vom Vorstand teils angepasst und umformuliert. Sie wurden den Mitgliedern 
fälschlicherweise als Vorschläge präsen� ert. Der Vorstand stellt deshalb den Antrag, diese Vorschläge in 
Anträge zu verändern. Dieser Antrag wird eins� mmig gutgeheissen. Die insgesamt neun Anträge zu Sta-
tutenänderungen werden einzeln zur Abs� mmung gebracht. Alle neun Anträge werden mit qualifi ziertem 
Mehr angenommen. 5 Gegens� mmen gibt es zur Änderung des Ar� kels 2.2 (Befugnisse der Mitglieder), 1 
Gegens� mme gibt es zur Änderung des Ar� kels 4.2.1 (Befugnisse des Vorstandes). Alle weiteren Ände-
rungen werden eins� mmig gutgeheissen.

9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2018
Die Versammlung beschliesst eins� mmig, die Jahresbeiträge wie folgt zu gestalten: 
- Einzelmitgliedscha�    CHF 60.00
- Kollek� vmitgliedscha�  Stufe A  CHF 250.00 
 (2 S� mmen, 4 Teilnahmeplätze an SVBS-Veranstaltungen zu Mitgliederpreisen)
- Kollek� vmitgliedscha�  Stufe B CHF 470.00
 (2 S� mmen, 8 Teilnahmeplätze an SVBS-Veranstaltungen zu Mitgliederpreisen)
- Kollek� vmitgliedscha�  Stufe C CHF 730.00
 (2 S� mmen, 12 Teilnahmeplätze an SVBS-Veranstaltungen zu Mitgliederpreisen)
- Kollek� vmitgliedscha�  Stufe D CHF 970.00
 (2 S� mmen, 16 Teilnahmeplätze an SVBS-Veranstaltungen zu Mitgliederpreisen)

10. Wahlen
- Vorstand: Sonja Burkhalter (Kassierin) und Joe Schwarz (Ausbildungen) haben ihren Rücktri�  aus dem 
Vorstand erklärt. Der Präsident Stefan Kühnis dankt ihnen mit einem Abschiedsgeschenk für Ihre Vorstands-
arbeit, die Mitglieder danken ihnen mit grossem Applaus.
- Kasse: Stefan Kunz und Romina Walker von sol-tax treuhand gmbh stellen sich vor und erläutern, was sie 
geleistet haben. Die MV bestä� gt eins� mmig, dass die sol-tax treuhand gmbh die Buchhaltung der SVBS 
auch im laufenden Jahr betreut. Aus der Versammlung stellt sich Urs Althaus spontan zur Wahl als Kassier. 
Er stellt sich vor und wird eins� mmig zum neuen Kassier der SVBS gewählt.
- Vorstand: Als weiteres neues Vorstandsmitglied wird Roger Berger vorgeschlagen. Er stellt sich vor und 
wird eins� mmig gewählt. 
- Rechnungsrevisor: Walter Frey wird turnusgemäss als Rechnungsrevisor verabschiedet. Der Präsident 
Stefan Kühnis und die Mitglieder danken ihm mit grossem Applaus für seine Arbeit. Als Nachfolger für 
Walter Frey schlägt der Vorstand der Versammlung Oswald Massolin als neuen Revisor vor. Er wird ein-
s� mmig gewählt.
- Aktuariat: Der Vorstand sucht einen Aktuar und ho�  , zur MV 2019 diese Vakanz, die derzeit durch eine 
Doppelfunk� on des Präsidenten betreut wird, besetzen zu können. Dies wird zur Abs� mmung gebracht und 
eins� mmig gutgeheissen.

11. Anträge
Es sind von den Mitgliedern und aus der Versammlung keine weiteren Anträge eingegangen. 

12. Verschiedenes/ Informa� onen aus dem Vorstand SVBS
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung wird am 5. April 2019 sta�  inden. Der Veranstaltungsort ist 
noch off en. 

Uster, 16.04.2018, für das Protokoll: 
Stefan Kühnis, Aktuariat SVBS
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Jahresbericht 2018 Präsident & Aus- und Weiterbildung

Geschätzte Mitglieder der Schweizerischen Vereinigung für Betriebssanität,

Das Jahr 2018 war wieder ein intensives Jahr, in dem wir viel Arbeit im Hintergrund ha� en. Wir arbeiteten 
an den Strukturen im Vorstand, waren weiterhin mit der Aufarbeitung von Altlasten beschä� igt, ganz be-
sonders rund um die Vereinsrechnungen der letzten Jahre, und verstärken unsere Mitarbeit in und um die 
verschiedensten Gremien. Wieder darf ich feststellen, dass wir uns in einem Jahr stark entwickelt haben 
und der aktuelle Vorstand mit viel Elan und Effi  zienz arbeitet. Das macht mir grosse Freude. 
Im März 2018 nahmen wir wieder am First Responder Symposium in No� wil teil. Wir brachten uns auch 
hier verstärkt ein und gestalteten die Referate des Workshops unter unserem Co-Patronat erstmals selbst: 
Unser Vorstandsmitglied Bruno Ducceschi thema� sierte den Neuau� au einer Betriebssanität, der Direktor 
des Tox Info Suisse sprach rund um die Leistungen des Tox Info Suisse für Betriebssanitäten und eine Refe-
ren� n eines externen Dienstleisters zeigte die Möglichkeiten bei der Zusammenarbeit von Betriebssanitä-
tern mit externen Sozialarbeitern auf. Für die drei Referate erhielten wir sehr gute Feedbacks. Auch waren 
wir wieder mit einem Stand am First Responder Symposium vertreten. Unseren Au� ri�  an diesem Anlass 
sehen wir auch als Teil der Steigerung unserer öff entlichen Wahrnehmung, die natürlich dazu führen soll, 
Neumitglieder auf uns aufmerksam zu machen und zu gewinnen. Leider erhielten wir im Nachgang zum 
First Responder Symposium 2018 keine direkt darauf zu schliessenden Neuanmeldungen, was uns etwas 
en� äuschte. Dementsprechend thema� sierten wir eine weitere Teilnahme an diesem Anlass im Vorstand, 
an der Mitgliederversammlung und danach auch mit den Veranstaltern. Wir haben nun einige neue 
Möglichkeiten erhalten, uns noch besser zu präsen� eren und werden 2019 wiederum mit einem Stand und 
einem Co-Patronat sowie mit drei von uns organisierten Referaten teilnehmen. 
Im April 2018 folgte die Mitgliederversammlung bei der reasco AG in Neuhausen am Rheinfall. Hier verab-
schiedeten wir das langjährige Vorstandsmitglied und ehemaligen Präsidenten Joe Schwarz und das ehe-
malige Vorstandsmitglied Sonja Burkhalter. Wir stellten den Mitgliedern Roger Berger vor, der sich Engage-
ment in der Vorstandsarbeit entschied und von den anwesenden Mitgliedern eins� mmig gewählt wurde. 
Ganz spontan stellte sich Urs Althaus zur Wahl in den Vorstand. Er war erst seit wenigen Wochen Mitglied 
in der SVBS und meldete sich auf die Situa� on, dass wir intern aktuell keinen Kassier haben und die buch-
halterischen Altlasten nur noch extern und durch ein Treuhandbüro erledigen lassen konnten. Wir freuen 
uns sehr, dass Roger Berger und Urs Althaus mit dabei sind. Sie bringen sich seit ihrer Wahl sehr ak� v ein 
und leisten wertvolle Beiträge.
Es gab an dieser Mitgliederversammlung einige Diskussionspunkte. Einerseits wurden diverse Statutenän-
derungen disku� ert und zur Abs� mmung gebracht. Die aktuellen Statuten sind seither gül� g und können 
auf unserer Homepage angesehen und heruntergeladen werden. Andererseits gaben die Finanzen weiter-
hin zu reden. Da sich die Übergabe des Amtes von der ehemaligen Kassierin zu ihrer Nachfolgerin im Früh-
ling 2017 sehr schwierig gestaltete und die Bücher trotz viel Aufwand nicht zur gewünschten und nö� gen 
Ordnung gebracht werden konnte, entschieden wir uns im Sommer 2017 zum Schri� , die Finanzen in pro-
fessionelle Hände eines Treuhandbüros zu legen und aufräumen und für die Zukun�  korrekt gestalten zu 
lassen. Seither führte die sol-tax treuhand gmbh unsere Finanzen und brachte so gut wie möglich Licht ins 
Dunkel des Systems. Stefan Kunz und Romina Walker, die uns betreuen, stellten sich an der Mitgliederver-
sammlung kurz vor und erläuterten ihre Arbeit seit der Übernahme. Wir fühlen uns von ihnen seither her-
vorragend, korrekt und kompetent betreut. Die Revisoren prü� en die aktuellen Bücher 2017 und fanden 
einige Kri� kpunkte. Der Vorstand der SVBS sowie die Revisoren schlugen die aktuelle Rechnung deshalb 
an der Mitgliederversammlung nicht zur Dechargen-Erteilung vor, sondern beschlossen gemeinsam, eine 
externe und unabhängige Revisionsstelle mit der Prüfung der Rechnung 2017 zu beau� ragen. Das wurde 
von der Mitgliederversammlung unterstützt. Schnell wurde klar, dass zu einer aussagekrä� igen Prüfung der 
Rechnung 2017 auch die Rechnung 2016 nochmals überprü�  werden sollte. Wir beau� ragten auf Empfeh-
lung von Revisor Walter Frey das Unternehmen «Zahlenwerksta� » aus Uster mit der Prüfung der beiden 
Rechnungen 2016 und 2017 und erhielten eine detaillierte Aufstellung über die Mängel. Inzwischen konn-
ten wir diese Lücken weitgehend aufarbeiten. Alle aufgestellten Mängel bezüglich der Rechnung 2017 sind 
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geklärt, die von den Revisoren und Mitgliedern bereits abgenommene Rechnung 2016 wurde so weit wie 
möglich rekonstruiert. Die Rechnung 2018 konnte so mit korrekten Zahlen eröff net und vollständig geführt 
werden. Wir werden auch die Rechnung 2018 nochmals von dieser externen Revisionsstelle prüfen lassen. 
Danach haben wir eine saubere Ausgangslage, um unsere Finanzen kün� ig korrekt führen zu können und 
diese Altlast endlich aufgeräumt zu haben. 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde erstmals der SVBS AWARD verliehen, für die Betriebs-
sanitäter des Jahres 2017. Nachdem wir im Sommer 2017 mit der Firma IVF HARTMANN einen Sponsor für 
diesen seit einiger Zeit gehegten Plan gewinnen dur� en, konnten wir damit eine Pla�  orm schaff en, um das 
grosse Engagement der Betriebssanitäter, das o�  genug bloss mit einem Händedruck belohnt wird, zu wür-
digen. Der SVBS AWARD wird auch an der aktuellen Mitgliederversammlung wieder vergeben. Mehr zum 
Award fi ndet Ihr unter anderem auf unserer Homepage.
Während dem Jahr arbeiteten wir neben den bereits erwähnten Aufräumarbeiten an unseren Finanzen 
auch an mehreren kleineren und grösseren Projekten. Die Arbeit in und mit Gremien beschä� igte uns wäh-
rend dem ganzen Jahr. Diese Aufgaben übernahm Heidi Vock als Vize-Präsiden� n und Qualitäts-Beau� ragte 
der SVBS. Sie berichtet darüber in ihrem eigenen Jahresbericht auf den nächsten Seiten, weshalb ich hier 
nicht auf die Details eingehe. Die Mitarbeit in Gremien erachte ich jedoch als ein wesentliches Element der 
Verbandsarbeit, die uns eine S� mme und Gewicht verleiht. Wir müssen die Interessen unserer Mitglieder 
ganz besonders bei diesen Entscheidern einbringen und verteidigen. Das ist aber eine sehr ressourcenin-
tensive Aufgabe. Ich danke Heidi Vock ganz herzlich, dass sie diese Aufgaben so engagiert und kompetent 
wahrnimmt. Auch wenn diese Arbeiten meist im Hintergrund sta�  inden, dür� en wir im Jahr 2019 auch 
sehr prominente Resultate davon erwarten. Wir halten Euch natürlich auf dem Laufenden. 
Die Arbeitsgruppe rund um das Thema Aus- und Weiterbildungen, bestehend aus Pascal Scheurmann, 
Bruno Ducceschi und neu Roger Berger, befasste sich intensiv mit bestehenden sowie neuen Veranstal-
tungsformaten. Wir organisierten im Dezember und im Januar je eine Führung bei Schutz & Re� ung am 
Flughafen Zürich, wir werden im November 2019 wieder eine Zentraltagung in Olten durchführen und wir 
werden ab dem Jahr 2020 mit einer neuen Veranstaltung aufwarten, über die wir Euch an der Mitglieder-
versammlung 2019 ein bisschen mehr verraten möchten. Ich möchte den dreien ganz herzlich für ihr Enga-
gement danken, das sie auch im Bereich Aus- und Weiterbildungen einbringen! 
Mit Roger Berger haben wir nun ausserdem einen IT-Fachmann im Vorstand, der diese bisher teilweise 
ausgelagerten Arbeiten übernahm und sich hier effi  zient und krea� v einbrachte. Das betri�   einerseits die 
IT-Struktur im Hintergrund, andererseits aber auch jene im Vordergrund. An der MV erfahrt Ihr noch mehr 
dazu. An dieser Stelle: vielen Dank Roger, dass Du Dich hier gleich so ak� v einbringst!
Pascal Scheurmann hat sich übrigens bereit erklärt, als Aktuar einzuspringen und mich hier zu entlasten. Er 
macht das nun bereits seit Sommer 2018. Vielen Dank, Pascal!
Ein weiteres grosses Dankeschön geht an Urs Althaus. Er hat sich als neuer Kassier eines in den letzten 
Jahren schwierigen Amtes angenommen. Er hat weiterhin Altlasten aufgeräumt und hat bereits jetzt einen 
guten Überblick. Wir freuen uns ausserordentlich, uns auch in dieser Hinsicht in guten Händen zu wissen 
und sind zuversichtlich, dass wir mit ihm die Kasse kün� ig auch wieder selber und vollständig und korrekt 
führen können. Vielen Dank auch für Dein Engagement, Urs!
Auch ich selbst war natürlich nicht untä� g. Neben den vielen administra� ven Tä� gkeiten rund um das 
Präsidium und die Geschä� sstelle ist und bleibt die Öff entlichkeitsarbeit ein ste� ger Begleiter. Nur steter 
Tropfen hat in diesem Bereich eine nachhal� ge Wirkung, um unsere Wahrnehmung nach aussen und nach 
innen zu verbessern: über den Austausch mit Fachmedien, über Fachar� kel in Zeitschri� en und ähnlichen 
Pla�  ormen, über offi  zielle Statements, über Facebook, über unseren neuen Linkedin-Au� ri� , über die 
verbandsinternen SVBS NEWS, den Austausch mit Schulungsanbietern, über das Beantworten und Auf-
werfen von Fragen aus allen und in alle Richtungen, über Mehrwerte und Raba� e, über Dokumente, über 
den Austausch mit der Branche und ihren Vertretern. Ich dur� e eine Menge Anfragen bearbeiten und 
viele Neumitglieder begrüssen. Apropos Mitglieder: wir haben laufend mehr, aktuell sind es 230. Im Jahr 
2018 erreichten uns 29 Neuanmeldungen. Einige Mitglieder traten aus, aufgrund von Pensionierungen, 
Firmenübernahmen oder einer berufl ichen Veränderung. Ausserdem schlossen wir sechs Mitglieder aus, 
die keine Mitgliederbeiträge mehr bezahlten. Die vielen Neuanmeldungen freuen uns sehr und zeigen uns, 
dass wir auch vermehrt jüngere Mitglieder ansprechen können.
Sie sehen, es wurde viel Arbeit geleistet. Längst nicht alles konnte ich in meinem Jahresbericht erwähnen. 
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Viele Details wurden geklärt, beantwortet und ermöglicht. Und jedes Detail ist wich� g. Dazu sind wir ein 
hervorragendes Team im Vorstand. Jede und jeder kann seine Kompetenzen einbringen. Unsere Kompe-
tenzen sind sehr unterschiedlich und vielsei� g und doch, so fi nde ich, funk� onieren wir als Einheit und 
als Team hervorragend. Das macht die Arbeit im Vorstand der SVBS so effi  zient, fruchtbar und angenehm. 
Ich freue mich, mit einer starken Mitgliederbasis, einem starken Vorstandsteam und starken Partnern die 
kün� igen Aufgaben anzugehen. Ich möchte allen für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen 
Vereinsjahr herzlich danken! Ich freue mich auf unsere Mitgliederversammlung 2019 in Rathausen!

Mit herzlichem Gruss, Stefan Kühnis, Präsident SVBS

Jahresbericht 2018 Qualitätssicherung

Geschätzte Mitglieder der Schweizerischen Vereinigung für Betriebssanität,

IVR: Im 2018 hat die Q-Verantwortliche der SVBS sich in der Kommission First Aid wie folgt eingebracht: 
- 4 ganztägige IVR-Sitzungen Kommission First Aid in Bern bzw. Olten (Mai / Juni / September / November). 
Die Informa� onen zu diesen Sitzungen sind jeweils in den aktuellen News der SVBS veröff entlicht worden.
- Überarbeitung der IVR-Reglemente Stufe 1-3 sowie der Richtlinien zur Qualitätssicherung von Ersthelfer-
ausbildungsorganisa� onen (Sommer 2018)
- Die Q-Verantwortliche der SVBS nahm an der ordentlichen und ausserordentlichen MV des IVR teil.

SRC: Teilnahme an der ordentlichen MV des SRC.

Swissmedic: Im 2018 hat die Q-Verantwortliche der SVBS sich in der Fachgruppe für Verbände und Organi-
sa� onen der Fach- und Medizinalpersonen bei Swissmedic wie folgt eingebracht:
- Infoanlässe bei Swissmedic in Bern. Die Informa� onen dazu wurden in den News der SVBS veröff entlicht.

Schweizer Reanima� onsgespräch: Die Q-Verantwortliche der SVBS nahm am 1. Schweizer Reanima� ons-
gespräch in Bern teil. Neben spannenden Informa� onen, in welchen in den «SVBS NEWS» berichtet wurde, 
konnte auch das Netzwerk gepfl egt werden.

SECO: Im Seco hat sich die Q-Verantwortliche der SVBS wie folgt eingebracht:
- Austausch über einen Lei� aden zum aktuellen Art. 36 ArGV
- Erarbeitung eines entsprechenden Lei� adens / Zusammenarbeit mit weiteren Fachpersonen und Organi-
sa� onen. Das Projekt ist noch nicht abgeschlossen.

FAQ’s: Die Q-Verantwortliche der SVBS hat von Januar bis Dezemer 2018 insgesamt 21 Mitglieder und 
Nichtmitglieder beraten und Fachfragen beantwortet.  Die wich� gsten Antworten der Anfragen fi nden die 
Mitglieder in den FAQ’s des SVBS. Zu spezifi schen Fachfragen hat die Q-Verantwortliche gründlich recher-
chiert. Zum Thema Sauerstoff dosen war die Recherche besonders aufwändig. Sie hat dazu ein Statement 
verfasst, welches allen Mitgliedern auf der SVBS-Website zur Verfügung steht.

Weiteres: 
- Die Q-Verantwortliche der SVBS hat Fachberichte für die «SVBS News» geschrieben und diverse Doku-
mente erarbeitet bzw. überarbeitet, welche den Mitgliedern zur Verfügung gestellt wurden. Die Dokumente 
fi nden sich im Downloadbereich auf der SVBS-Website.
- Vorstandssitzungen: Die Q-Verantwortliche der SVBS hat an insgesamt zwei Vorstandssitzungen sowie an 
der Mitgliederversammlung teilgenommen und sich mit einzelnen Vorstandsmitgliedern unter dem Jahr in 
Telefonkonferenzen ausgetauscht.
- Die Q-Verantwortliche stand am Firstresponder Symposium in No� wil Interessierten für Fragen rund um 
die SVBS sowie für Fachfragen zur Verfügung.

31.12.2018 / Heidi Vock, Q-Verantwortliche SVBS
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Bilanz

Aktiven 31.12.2018 31.12.2017
1020 Bank UBS 55’815.70       54’098.33       
1100 Debitoren 625.85            4’095.00         

Total Aktiven 56’441.55       58’193.33       

Passiven 31.12.2018 31.12.2017
2000 Kreditoren -                  -519.50           
2030 Doppelzahlungen Beiträge -790.00           -360.00           
2300 Passive Rechnungsabgrenzung -4’500.00        -4’000.00        
2800 Eigenkapital -53’313.83      -61’391.13      

Verlust 2’162.28         8’077.30         
Total Passiven -56’441.55      -58’193.33      

Vermögen per 1.1.2019 51’151.55       

Bilanz per 31.12.2018
(Die Revision findet nach der Drucklegung der SVBS News statt)
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Spesen- und Entschädigungsreglement

Artikel 4.2.1 der Statuten der Schweizerischen Vereinigung für Betriebssanität (SVBS) besagt, dass die 
Vorstandsmitglieder für Ausübung der Funktionen sowie für externe Tätigkeiten im Namen der SVBS 
entschädigt werden. Artikel 4.2.1 der Statuten regelt ebenfalls, dass der Vorstand der Mitgliederver-
sammlung ein detailliertes Entschädigungsreglement vorlegt, inkl. Entschädigungen von Arbeitsgruppen, 
sowie ein detailliertes Spesenreglement. Diese beiden Reglemente werden der MV zur Genehmigung vorge-
legt.

Basierend auf dem Usus der letzten Jahre schlagen wir der Mitgliederversammlung deshalb folgende 
Entschädigungen für die Vorstandsarbeit vor, die bis auf Änderungen durch Anträge seitens der Mitglieder 
oder des Vorstandes unverändert bleiben:

Präsidium / Geschäftsstelle  CHF 2000.00
Vize-Präsidium / Qualitätssicherung CHF 1000.00
Kassier    CHF 1000.00
Aktuariat    CHF   500.00
IT      CHF       0.00
Aus- und Weiterbildungen  CHF       0.00

Diese Entschädigungen werden Ende Jahr den entsprechenden Vorstandsmitgliedern überwiesen. 

Basierend auf dem Usus der letzten Jahre schlagen wir der Mitgliederversammlung deshalb folgende 
Spesenregelung für die Vorstandsmitglieder vor, die bis auf Änderungen durch Anträge seitens der Mit-
glieder oder des Vorstandes unverändert bleiben:

Pauschal CHF 150.00:
- für Vorstandssitzungen, Arbeitsgruppensitzungen, Klausurtagungen
- für die Präsenz an Veranstaltungen wie z.B. First Responder Symposium, Mitgliederversammlung,  
 Regionaltagung, Zentraltagung, Führungen und ähnliches 
- für Termine im Namen der SVBS ausser Haus wie z.B. Sitzungen beim IVR, bei Swissmedic, beim 
 Seco und bei ähnlichen Institutionen sowie Meetings, Rekognoszierung von Veranstaltungsorten und 
 ähnliches

In dieser Pauschale sind die Reise- und Verpflegungsspesen inbegriffen. Die Vorstandsmitglieder reichen 
mit ihrer Spesenabrechnung auch die Daten und Orte dieser Termine ein. Für Verbrauchsmaterial wie Papier, 
Toner, Büromaterial, Verpackungen, Porti und ähnliche Kosten, die durch die Vorstandsarbeit für die SVBS 
verursacht werden, kommt die SVBS vollumfänglich auf und reichen die Vorstandsmitglieder eine detail-
lierte Spesenabrechnung mitsamt Quittungen ein. Diese Spesenabrechnungen dürfen die Vorstandsmitglieder 
jederzeit einreichen. Der Präsident und der Kassier prüfen und unterzeichnen diese Spesenabrechnungen und 
geben sie dann zur Zahlung frei. 

Der Präsident    Die Vize-Präsidentin
Stefan Kühnis    Heidi Vock



SVBS NEWS März 2019

Schweizerische Vereinigung für Betriebssanität (SVBS)16

SVBS NEWS März 2019

Schweizerische Vereinigung für Betriebssanität (SVBS)16

Emmen Center

Agip
Tankstelle

REAL
Recyclinghof

Stauwehr

Busstation
Allmendli

Busstation
Emmen Sternen

REUSS
See

ta
lst

ra
ss

e

Plan
et

en
-W

an
der

weg

RATHAUSEN EMPFANG

A14- Ausfahrt
Emmen-Süd

Bushof
Seetalplatz

Coop

Wohn-
center

Emmen

Busstation
Unterspitalhof

BAHNHOF
EMMENBRÜCKE

IHR WEG ZU UNS
CKW, Rathausen 1, 6032 Emmen

CKW
Postfach • 6002 Luzern • Schweiz

www.ckw.ch

A2 - Bern, Basel

A14
Zug, Zürich

A2 - Luzern, Gotthard

N

A2-Ausfahrt
Emmen-Süd

A2-Ausfahrt
Emmen-Süd

Parkplätze
Kunden/Besucher

Reusseggstrasse

Fahrverbot
Zubringer CKW gestattet

über die A14: von Zürich/Zug kommend
Ausfahrt Emmen-Süd
Anschliessend rechts Richtung Emmen-Dorf

über die A2: von Bern/Basel kommend
Ausfahrt Emmen-Süd 
Anschliessend rechts Richtung Emmen

über die A2: von Luzern kommend
Ausfahrt Emmen-Süd
Anschliessend links Richtung Emmen-Dorf

über Landstrasse/Wald
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Anmeldung Mitgliederversammlung 2019
bis spätestens 16. März 2019 an:

SVBS, Stefan Kühnis
Herracherweg 80
8610 Uster

oder am einfachsten direkt 
via SVBS- Homepage
h� ps://www.svbs-asse.ch/anlaesse/mitgliederversammlung/

Für eine Anmeldung per Post bi� e diese Seite kopieren oder ausschneiden.

Name, Vorname:

.........................................................................................................................

Firma:

.........................................................................................................................

Adresse:

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

E- Mail:

.........................................................................................................................

Telefon:

.........................................................................................................................

Weitere Teilnehmer:

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Anzahl Menü
 mit Fleisch: .......................  Vegetarisch: ......................

Datum, Unterschri� :

.......................................................................................................
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